
 
 

 
 
 
Presseinformation 
 
Das Feuer hüten 
 
Evangelische Frauenklöster und Stifte präsentieren 
Magazin mit Rezepten zum Nachkochen 
 
„Das Feuer hüten“, so heißt der Titel des Klostermagazins, das der 
Generalkonvent der Äbtissinnen evangelischer Klöster und Stifte in 
Niedersachsen in Zusammenarbeit mit der Autorin und Fotografin 
Carola Faber erarbeitet hat. Die kulinarische Reise führt zu 13 
evangelischen Frauenklöstern und Stiften in Niedersachsen – von 
Lüneburg nach Wülfinghausen und von Marienwerder bis 
Isenhagen. Auf 64 großzügig bebilderten Seiten geben Äbtissinnen 
und Konventualinnen Einblicke in ihre Häuser, ihre Geschichte, 
ihre Gärten – und in ihre Kochkunst. 
„Anhand von 34 Rezepten haben unsere Leserinnen und Lesern 
die Möglichkeit, Gerichte mit regionalen Zutaten selbst 
auszuprobieren“, sagt Susanne Wöbbeking, Äbtissin im Stift 
Obernkirchen und neben Bärbel Görcke, Äbtissin im Kloster 
Mariensee, eine der beiden Initiatorinnen des Magazins. „Das 
Feuer hüten ist ein Bild für das, was wir Tag für Tag bei der Pflege 
unserer Gemeinschaft, der Häuser und ihrer Kunstschätze tun. Mit 
dem neuen Magazin geben wir etwas von unserer Freude daran 
weiter“, sagt Bärbel Görcke. 
Das Repertoire reicht von der Pilgersuppe aus dem Kloster 
Medingen über Kartoffelsalat mit Bärlauch aus dem Kloster 
Wienhausen bis zu Mandelkeksen nach Äbtissinnenart aus dem 
Kloster Walsrode. „Die Klosterkammer Hannover ist in 
unterschiedlicher rechtlicher Form mit allen beteiligten Klöstern 
und Stiften eng verbunden. Wir haben dieses Projekt gerne 
gefördert, weil damit deren inhaltliche Arbeit einer breiten 
Öffentlichkeit über ein modernes Medium zugänglich gemacht 
wurde“, sagt Hans-Christian Biallas, Präsident der Klosterkammer. 
Das druckfrische Magazin ist als Fortsetzung des gemeinsamen 
Projektes „Wir säen Zukunft“ mit „Brot für die Welt“ entstanden. 
Hierbei ging es darum, zu entdecken, wie vielfältig Nachhaltigkeit 
sein kann. Im Jahr 2011 luden die Klöster und Stifte unter dem 
Motto „Gemeinsam unterwegs für eine lebenswerte Welt“ dazu ein, 
Heilpflanzen und Blumen aus ihren Gärten einem breiten Publikum 
zu präsentieren. „Da in den Klöstern und Stiften ein sorgsamer 
Umgang mit der Schöpfung dazu gehört und die Äbtissinnen und 
Konventualinnen offen sind für Fragen dieser Zeit, freut es uns, 
dass sie sich gemeinsam mit ,Brot für die Welt‘ für eine 
lebenswerte Zukunft einsetzen“, sagt Uwe Becker, Beauftragter 
„Brot für die Welt“, Diakonisches Werk der Landeskirche 
Hannover. 
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Erhältlich ist das Magazin: „Das Feuer hüten“ in den beteiligten 
Klöstern und Stiften und in der hannoverschen Buchhandlung an 
der Marktkirche sowie in der Buchhandlung Decius in Hannover 
zum Preis von 4,90 Euro. 
 
 
Der Generalkonvent 
 
Der Generalkonvent ist die Gemeinschaft der amtierenden Äbtis-
sinnen der evangelischen Klöster und Stifte, die im Verwaltungsbe-
reich der Klosterkammer Hannover liegen. Ihm können die Äbtis-
sinnen der fünf Calenberger Klöster, der sechs Lüneburger Klöster 
und der vier freien Stifte angehören. Die Aufgaben des General-
konvents erstrecken sich von theologischer Arbeit über geistliche 
Zurüstung, regelmäßigem Austausch zu Fragen der Amtsführung, 
Zusammenarbeit bei klosterübergreifenden Themen und Aufgaben 
bis hin zur Konzeption und Durchführung von Fortbildungsveran-
staltungen für die Äbtissinnen sowie die Konvente und Kapitel. 

 
Die Klosterkammer Hannover 
 
Die Klosterkammer Hannover ist eine Landesbehörde, die ehemals 
kirchliches Vermögen verwaltet. Unter dem Dach der Klosterkam-
mer befinden sich vier öffentlich-rechtliche Stiftungen. Deren Erträ-
ge verwendet die Klosterkammer für den Erhalt zahlreicher denk-
malgeschützter Gebäude und Kunstobjekte, dazu gehören unter 
anderem 43 Kirchen und Dome. Außerdem fördert die Kloster-
kammer etwa 200 kirchliche, soziale und bildungsbezogene Pro-
jekte mit rund drei Millionen Euro pro Jahr. Darüber hinaus betreut 
und unterstützt die Klosterkammer fünfzehn heute noch belebte 
evangelische Damenklöster und -stifte in Niedersachsen. 
 
Brot für die Welt 
 
„Brot für die Welt“ ist eine Hilfsaktion der evangelischen Landes- 
und Freikirchen in Deutschland. Seit mehr als 50 Jahren macht 
sich „Brot für die Welt" stark für die Rechte der Armen und Be-
nachteiligten in einer globalisierten Welt und leistet in den Ländern 
des Südens Hilfe zur Selbsthilfe. Weitere Informationen unter: 
www.brot-fuer-die-welt.de/hannovers 
 

 


